
Beratungsunterlage 
Stadt Bad Rappenau 

 
 

 
Amt Berichterstatter (Amtsleiter) Sachbearbeiter 

Tiefbauamt Haffelder, Erich 
 

Hepp, Volker 

Vorlagennummer  Aktenzeichen 

040/2023  50.1.1 

 
 

Beratungsfolge: 

Gremium 
 

Termin  

 

Zuständigkeit 

 

Behandlung 
Technischer Ausschuss 24.04.2023 Vorberatung nicht öffentlich 
Gemeinderat 27.04.2023 Entscheidung öffentlich 

 
 

Vorgänge im Gemeinderat/Ausschüsse, Datum, Vorlagennummer 
Maßnahmenbeschluss im Gemeinderat am 28.07.2022, Vorlage Nr. 088/2022 
 
 

 

Anzahl der Anlagen: keine 
 
 

 

Betreff: 

Sanierung der Mörikestraße in Bad Rappenau Fürfeld 
hier: Auftragsvergabe der Kanal- und Straßenbauarbeiten 
 

 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe der Kanal- und Straßenbauarbeiten in der 
Mörikestraße in Fürfeld an die Firma Klaus Reimold GmbH, Streichenberger Straße 30, 75050 
Gemmingen zum Angebotspreis von 643.290,65 € zu. 
 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Auftragsvergabe: 
Die Arbeiten zur Sanierung der Mörikestraße im Abschnitt zwischen der Hölderlinstraße und 
der Mörikestraße Gebäude 33/34 waren öffentlich ausgeschrieben. 11 Firmen forderten die 
Ausschreibungsunterlagen an. Bei der Angebotseröffnung am 23.03.2023 wurden von 8 
Firmen gültige Angebote eingereicht. 
 
Die Submission am 23.03.2023 mit nachfolgender Angebotsprüfung ergab folgende Rangfolge 
der Bieter: 
 
1. Fa. Klaus Reimold GmbH, 75050 Gemmingen           869.239,55 €   (100,00 %) 
2. Bieter                                                                           873.527,29 €   (100,49 %) 
3. Bieter                                                                           887.189,51 €   (102,07 %) 
4. Bieter                                                                        1.016.022,02 €   (116,89 %) 
5. Bieter                                                                        1.027.336,79 €   (118,19 %) 
6. Bieter                                                                        1.058.121,62 €   (121,73 %) 



7. Bieter                                                                         1.116.996,89 €   (128,50 %) 
8. Bieter                                                                         1.190.363,55 €   (136,94 %) 
 
Die in der o.g. Angebotssumme enthaltenen Leistungen für die Tiefbauarbeiten zur Neu-
verlegung der Wasserleitung werden direkt durch den Zweckverband Wasserversorgungs-
gruppe Mühlbach an die zu beauftragende Fa. Klaus Reimold GmbH aus 75050 Gemmingen 
vergeben. 
 
Die Auftragssumme der Stadt Bad Rappenau für die Kanal- und Straßenbauarbeiten an die Fa. 
Klaus Reimold GmbH aus 75050 Gemmingen beläuft sich auf 643.290,65 €. 
 
Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros IST aus Sinsheim für die Kanal- und Straßenbau-
arbeiten der Stadt Bad Rappenau belief sich Stand Januar 2023 auf brutto ca. 658.000,-- €. Es 
liegt somit eine sehr gute Übereinstimmung zwischen günstigstem Angebot und den 
berechneten Kosten vor. Das Vorliegen von 8 Angeboten dokumentiert den mittlerweile wieder 
angestiegenen Wettbewerb im Tief- und Straßenbau infolge gesunkener Bautätigkeit im 
Privatsektor und der öffentlichen Auftraggeber. 
 
Die Fa. Klaus Reimold GmbH ist als leistungsfähiges, regional ansässiges 
Tiefbauunternehmen bekannt und hat bereits in der Vergangenheit für die Stadt Bad Rappenau 
gearbeitet. Die Verwaltung schlägt daher vor, die Tief- und Straßenbauarbeiten zur Sanierung 
der Mörikestraße in Fürfeld an die Fa. Klaus Reimold GmbH aus 75050 Gemmingen mit einer 
Auftragssumme in Höhe von 643.290,65 € zu vergeben. 
 
Die vertragliche Ausführungsfrist der Bauarbeiten ist für den Zeitraum von Mai 2023 bis April 
2024 vereinbart. 
 
Für die Kanalbaumaßnahme in der Mörikestraße stehen im Wirtschaftsplan 2023 des 
Eigenbetrieb Stadtentwässerung im Liquiditätsplan, THH 1, Produkt 53.80.0100, Maßnahme 
0312 ausreichende Mittel zur Verfügung (2023: 513.300 €; 2024: 10.000 €). Für die 
Straßenbauarbeiten stehen im Haushaltsplan 2023 der Stadt Bad Rappenau im 
Finanzhaushalt, THH 6, Produkt 54.10.0100, Maßnahme 0312 ebenfalls ausreichende Mittel 
zur Verfügung (2023: 317.000 € + VE 46.000 €; 2024: 46.000 €). 
 
Zum Zeitpunkt der Beschlussfassung befindet sich die Stadt Bad Rappenau voraussichtlich 
noch in der Interimszeit. Bei Maßnahmen des Finanzhaushalts, für die im Haushaltsplan eines 
Vorjahres Beträge (Auszahlungsansätze oder Verpflichtungsermächtigungen) vorgesehen 
waren, dürfen fortgesetzt werden. Im Jahr 2022 stehen für die Maßnahme noch freie Mittel 
i.H.v. 202.018.07 € und eine VE über 160.000 € zur Verfügung. Es handelt sich hier also um 
eine sog. Fortsetzungsmaßnahme, die von den Restriktionen des § 83 Abs. 1 GemO nicht 
erfasst sind. 
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